
Der Intensivkurs: 
Schwerpunktführung Steinzeit 

In dieser Führung wird auf verschiedene Aspekte des 
Lebens in den Pfahlbauten eingegangen. Wie sah die 
Landschaft um die Pfahldörfer während der Steinzeit 
aus? Wie wird datiert? Welche modernen naturwissen-
schaftlichen und archäologischen Methoden kommen 
zum Einsatz? Praktische Vorführungen zum Thema 
Feuer schließen den Kurs ab. 

Schwerpunktführung Bronzezeit
Die Veränderungen, die der Umgang mit Metallen mit 
sich brachte, sind das zentrale Thema dieser Führung. 
Wie kam der Mensch auf die Verarbeitung von Metallen? 
Woher stammen diese? Was bedeutete dies für die Ge-
sellschaft, die Entwicklung von Landschaft und Dörfern? 

Nach der Führung geht es zur „Rätselkiste“. Darin 
befinden sich rekonstruierte Funde der Bronzezeit, die 
jeder in die Hand nehmen darf. Viele Objekte kön-
nen heutige Menschen in ihrer Funktion nicht mehr 
zuordnen. Gemeinsam mit den Lehrern und Museums-
mitarbeitern können die Schülerinnen und Schüler 
versuchen, die Rätsel zu lösen. 

Dauer:  1 Stunde, buchbar werktags ab 14 Uhr
Preis:  Für Schulgruppen ab 15 Personen 
 6,– E pro Schüler/in
 1 Lehrer frei
 weitere Begleitperson 5,– E

Der Klassiker: 
Die Führung

Warum lebten die Menschen in der Stein- und Bronze-
zeit in Häusern auf Pfählen? Wie sahen sie aus?  
Welche Kleidung hatten sie? Wie lebten sie?

Museumsmitarbeiter führen durch die Pfahlbau- 
Häuser und erläutern anhand von rekonstruierten Fun-
den (die auch in die Hand genommen werden dürfen) 
das Leben der Pfahlbauer vor 6000 bis 3000 Jahren. 

Dauer:  45 Minuten
Preis:  Für Schulgruppen ab 15 Personen 
 4,– E pro Schüler/in
 1 Lehrer frei
 weitere Begleitperson 5,– E

Das hands-on-Programm:
Projekt Steinzeit

In diesem Kurs können die Schülerinnen und Schüler 
im Anschluss an eine Schwerpunktführung „Steinzeit“ 
selbst aktiv werden. Sie stellen mit steinzeitlichen  
Mitteln Messer, Kämme, Schwirrhölzer, Fischernetze 
oder Schmuckperlen her. Das Hergestellte darf mit 
nach Hause genommen werden. 
 
Projekt Bronzezeit
Wie schwierig ist es, mit bronzezeitlichen Werkzeugen 
und Materialien Schmucknadeln, Angeln und Schwirr-
hölzer zu produzieren? Nach einer Schwerpunktfüh-
rung zur Bronzezeit können die Schülerinnen und 
Schüler das selbst ausprobieren und ihre Werke dann 
mit nach Hause nehmen. 

Dauer:  2,5 Stunden, vormittags oder nachmittags 
Preis:  Für Schulgruppen ab 15 Personen 
 10,– E pro Schüler/in
 1 Lehrer frei
 weitere Begleitperson 5,– E

Das Experiment:  
Ein Tag in der Steinzeit

Warum entschlossen sich die Menschen vor 6000 
Jahren, auf Pfählen an Seen und in Mooren zu siedeln? 
Über welche Fertigkeiten verfügten sie? Wie ernährten 
sie sich? 

Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse können 
diesen Fragen im Rahmen des Projektes „Ein Tag in der 
Steinzeit“ in Theorie und Praxis nachgehen.  
In bis zu 4 Gruppen werden die Fächer Technik, Kunst, 
Haushalt, Musik und Landwirtschaft erfahrbar ge-
macht. Ihre Rolle als Steinzeitmenschen erleben die 
Teilnehmer dabei in nachgebildeter Steinzeitkleidung. 

Weitere Informationen und Begleitmaterialien:  
www.einTaginderSteinzeit.de und www.schule-bw.de.  

Dauer:  6,5 Stunden
Preis:  Für Schulgruppen ab 15 Personen  
 20,– E pro Schüler/in
 2 Lehrer frei

Erlebendes Lernen
im Pfahlbaumuseum 
Unteruhldingen

 pro Schüler/in

weitere Begleitperson 5,– Eweitere Begleitperson 5,– weitere Begleitperson 5,– 
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PFAHLBAUTEN
UNTERUHLDINGEN AM BODENSEE

in die Stein- und Bronzezeit
für neugierige Schülerinnen und Schüler 
nach den aktuellen 
Bildungsstandards
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So finden Sie uns:

Parken: P1 (Navi: Unteruhldingen, Ehbachstraße).
Behindertenparkplatz und Fahrradabstellplatz beim 
Museum (Navi: Unteruhldingen, Strandpromenade).
Entfernung zu Fuß:
vom Bahnhof Uhldingen-Mühlhofen: 25 Minuten.
vom Hafen Unteruhldingen: 5 Minuten. 

PFAHLBAUMUSEUM UNTERUHLDINGEN
Strandpromenade 6 · 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon: 0 75 56 / 92 89 00 · Fax 0 75 56 / 92 89 0 - 10

Email: mail@pfahlbauten.de
Öffnungszeiten: 

April bis Sept.: tägl. 9 – 19 Uhr (letzte Führung 18.30 Uhr)
Okt.: tägl. 9 – 17 Uhr, Nov.: Sa., So., feiertags 9 – 17 Uhr

März: Samstag und Sonntag 9 – 17 Uhr

Allgemeine Infos:
Anmeldung und Informationen:
unter Telefon: + 49 (0) 75 56 / 92 89 00,  
Fax + 49 (0) 75 56 / 9 28 90 10,  
mail@pfahlbauten.de, www.pfahlbauten.de

Unterrichtsmaterial:
Der Besuch kann durch den Landesbildungsserver 
www.schule-bw.de , die Medienseite www.swr.de/
steinzeit, die Website www.pfahlbauten.de mit den 
wichtigsten Fragen und Antworten , die „Lehrerhand-
reichung“ des Pfahlbaumuseums und weitere  
Museumsschriften (siehe unter www.pfahlbauten.de/
shop) vorbereitet und vertieft werden. 

Kleidung:
Bei allen Programmen ist der Witterung entsprechen-
de Kleidung, bei „Ein Tag in der Steinzeit“ auch festes 
Schuhwerk wichtig.

Willkommen 
in der 
Vergangenheit ...

Die originalen Pfahlbauten am Bodensee bieten durch 
ihre hervorragenden Erhaltungsbedingungen unter 
Wasser wie kaum eine andere Siedlungsform der 
Stein- und Bronzezeit die Möglichkeit, Jahrtausende 
zurückzublicken. In der Bucht von Unteruhldingen ver-
anschaulichen fünf rekonstruierte Dorfanlagen die Zeit 
der ersten Bauern, die Welt von Fischern und uraltes 
Handwerk inmitten einer natürlichen Landschaft.

Seit 1922 hat das Pfahlbaumuseum Unteruhldingen 
das Ziel, wissenschaftliche Erkenntnisse über die ver-
gangenen Jahrtausende an die Bevölkerung und hier 
vor allem an Schüler und Schülerinnen aller Alterstufen 
und Schularten weiterzugeben. Dies geschieht nach 
den neuesten Ergebnissen archäologischer Forschung 
und mit modernsten museumspädagogischen Mitteln. 
Als anerkannter „außerschulischer Lernort“ bieten  
die Pfahlbauten eine sinnvolle Ergänzung zum Unter-
richt – erlebendes Lernen.

Das Angebot reicht vom Klassiker, der 45-Minuten-
Führung mit dem allgemeinen Überblick zur Vorge-
schichte der Bodenseeregion, bis zum Tagesprojekt 
zur Steinzeit. Alle Programme werden von erfahrenen 
Museumsmitarbeitern und Pädagogen betreut und 
entsprechen den aktuellen Bildungsstandards.   


